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Karlsruher Tagblatt .

Nl . 128 . Drittes Blatt . Domlcrstag den 3 . Mai » 884 .

Daxlandeu .

Ocsscntliche Bcrstcigcrung.
Freitag den 4. dS . Mts . , Vormitta

- Uhr , versteigere ich im Rathhau - in Daxlan !
im Vollstreckungswege öffentlich gegen baare
Zahlung : 2 Tiegeldruckpressen , 1 Pavierschneid
Maschine . 1 Kuhrind und verschiedene Möbel .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1894.
Lahrbach , Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Wohnungen zu vermiethm.
* Akademiesiratze 39 ist im Hinterhaus

«ine Wohnung , bestehend au « 2 Zimmern , Mop
Küche und Keller , sogleich oder später zu vermiethen .
Nähere « im 2 . Stock des Vorderhauses .

* Belfortstraße 13 ist eine schöneMansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller , Antheil
am Speicher und mit Wasserleitung versehen , au -
23 . Juli zu vermiethen . Näheres bet Gerold .

» Bürgerstraße 6 ist im Vorderhaus eine
schöne Wohnung von 3 Zimmeisn , Küche, Keller ,
Mansardenkammer , Wasserleitung , Entwässerung
und Glasabschluß , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, auf 23 . Juli anderweitig zu vermiethen .
Näheres parterre .

2.1. Gottesauerstraße 31 ist im 4. Stock
eine sehr schöne Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern nebst Zugehör , ver sofort oder auf 23 . Juli
zu vermiethen . Näheres im Hause , parterre .

51 . Kroncnstraße 36 ist der 2. Stock , be
stehend au « 5 geräumigen Zimmern sammt reich
kichern Zugehör und ganz der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, per sofort oder auf 23 . Juli d . I . zu
vermiethen . Näheres zu erfragen ebendaselbst ,
parterre .

* Kurvenstraße 25 ist in schöner, freier Lage
eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern , Küche und
Zugehör , sowie eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethen .
Zu erfragen im Ladep

— Lessing st rape 43 ist im Seitenbau eine
-freundliche, für sich abgeschloffene Wohnung von 3
Zimmern , Küche und Keller auf 23 . Juli zu vcr-
miethen. Näheres im Laden daselbst .

Marienstraße 9 ist eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern . Küche und Keller auf 23. Juli zu
vermiethen . Näheres parterre .

2.1 . Schützen st raße 80 ist im Hinterhaus eine
-Parterrewohnung von 2 Zimmern nebst Zugehör
auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres Gottesauer¬
straße 31, parterre .

— Werderstrabe 67 ist im 2. Stock des
Seitenbaues eine schöne , Helle Wohnung von
Zimmern , Küche und Zugehör auf 23 . Juli an
ruhige Leute zu vermiethen . Näheres km Vorder¬
haus , parterre .

* In der Kaiserstraße ist eine freundliche Par¬
terrewohnung von 3 Zimmern , Alkov , Küche und
Keller auf den 23. Juli zu vermiethen . Näheres
zu erfragen Kaiserstraße 77 im 3. Stock .

* Hirschstraße , nahe der Kriegstraße , sind zwei
Wohnungen an kleinere Familien auf dm 23 . Juli
zu vermiethen : eine im ersten Stock , bestehend aus
2 Zimmern , Küche, Keller , Mansarde , die andere
aus 3 Zimmern , Alkov, Küche, Keller , Mansarde .
Zu erfragen Hirschstraße 47 , parterre .

5.1. Ecke der Bernhard - und Karl - Wil -
hklmstraße 10 ist im 3. Stock die Eckwohnung

Mansarde , Küche , Keller sowie Antheil an der
Waschküche und am Trockenspeicher, alles der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , per 23. Juli d. I .
«der sofort zu vermiethen . Näheres Kronenstr . 36,
pMerre .

p
»plan

j Belfortstratze 12 ,
f nächst der Westendstraße , 2 Treppen hoch , ist eine

schöne Wohnung von 5 geräumigen , freundlichen
k Zimmern , worunter Salon , Küche, Berandagennß
s Wch allem Zugehör , sofort oder später zu vermie¬

den . Zu erfragen parterre . *2.1.
Lade« z« verr»iethe «.* lSstrgerstra - e « ist rin schöner Laden mit

oder ohne Wohnung zu vermiethen . Näheres
parterre .

Wohnaugs Gesuch .* Für die Großh . Bezirksforstei Karlsruhe wird
auf 23. Juli eine geräumige Wohnung mit geeig¬neten Diensträumen in d« Nähe des Mühlburg «
Tbors oder der Kais « - Allee für längere Miethe
gesucht. Die Wohnung kann auf einem oder zwei
Stockwerken liegen . Angebote mit Angabe der
Zimmerzahl und des Miethpreises wolle man an
Oberförster Hamm , Karlstraße 46 a , richten .

Zimmer zu vermiethen.
— Rüppurrerftratze 32 sind zwei Mansarden¬

zimmer an eine Frau auf den 23 . Juli zu ver-
mtcthen . Näheres parterre .

* Scheffelstraße 57 ist im 3 . Stock rechts ein
schönes, möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethm .

2.1. Sofienstraße 13 ist ein schönes, möblirtes ,großes Zimmer , auf die Straße gehend , sofort zu
vermielhen . Näheres im 2 . Stock des Vorderhauses .

3.1 . Steinstraße 27 , parterre , ist ein gut möb¬
lirtes Zimmer mit freiem Eingang und Aussicht
auf eine Gartenanlage , in der Nähe des Haupt¬
bahnhofes , auf 1 . Juni zu vermiethen .

* Waldstraße 79 ist im ersten Stock ein nach der
Straße gehendes , gut möblirtes Zimmer an einen
soliden Herrn zu vermiethen .

— Waldstraße 89 ist im Hinterhaus ein schönes,geräumiges Mansardenztmmer , mit Kochofen ver¬
sehen , sofort oder spät « an eine ruhige Person
billig zu vermiethen . Näheres Erbprinzenfiraße 8,parterre .

Werderstraße 67, parterre , ist ein auf die Straße
gehendes , gut möblirtes Zimmer auf 15. Mai aneinen soliden Herrn zu vermiethen .

* Sofort ist ein gut möblirtes Zimmer an einen
bessern Herrn zu vermiethen : Steinstraße 16 im3. Stock .

* Zwei gut möblirte Zimmer ( Wohn - u . Schlaf¬
zimmer ) sind sogleich zu vermielhen : Karlstrabe 43
im 2. Stock .

An zwei bis drei ruhige Arbeiter ist ein einfach
möblirtes Zimmer zu vermiethen event . mit Kost.
Näheres Zähringerstraße 48 , parterre .

* Ein möblirtes , großes , freundliches Zimmer
ist an einen oder zwei Herren zu vermiethen ; ebenso
ein kleineres Zimmer an em solides Fräulein :
Kaiserstraße 195 im 3. Stock .

* Ein schön möblirtes Eckzimmer mit Balkon
ist mit zwei Betten od« ein kleineres , schön möb¬
lirtes Zimmer sogleich od« später zu vermiethen :
Luisenstraße 57 im 2. Stock rechts .

* Ein gut möblirtes , freundliches Zimmer ist
u vermiethen . Näheres Degenfeldstraße 5 , drei

Treppen hoch , links .
*3.1. Ein möblirtes Zimmer mit zwei Betten

ist sofort oder später zu vermiethen . Daselbst ist
ein schönes , möblirtes Mansardenzimm « zu ver¬
miethen . Näheres Schützenstraße 80 im 2. Stock .

Am-licllstraße 65 , PML
gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . *

Ein möblirtes Zimmer
ist mit Pension zu vermiethm : Erbprinzenstr . 40,3 Treppen hoch . 31 .

Zimmer -Geruch .*2.1 . Ein gesetzt« He« sucht auf 23 . Juli be¬
ziehbar ein großes , freundliches , umnöblirtes Zim¬
mer in der Nähe der Hirschbrücke zu miethen .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 3023 an das
Kontor des Tagblattes erbeten -

Dienst -Anträge .
Ein braves , gut empfohlenes Mädchen , nicht

unerfahren tm Kochen , wird z« einer kleinen Fa¬
milie sogleich oder spÄer gesucht : Sartenstraße 18.

Für ein gutes Hau « wird ein ordeat -
D

' liches Mädchen gesucht, welche- kochenkann , ebenso häusliche Arbeiten besorgt .Eintritt sogleich. Nähere « ertheilt FrauK äst , Waldstraße 29, 2. Stock .
* Ein braves , fleißiges Mädchen wird zum so¬

fortigen Eintritt gesucht: Schillerstra ße 3 , parterre .
FA Bei einer kleinen Familie (Herr und Dame )I » , findet ein im Kochen erfahrene « Mädchen ,welches auch die Zimmer in Ordnung zuhalten versteht , angenehme Stelle gegen hohenLohn . Näheres bei Frau Kr »» « , Waldstraße 29,2. Stock .

* Ein braves , fleißiges Mädchen findet sofortStelle : Lessmgstraße 43 tm Laden .

II. 8 vll. Iiechllsml iler Artd * « ndet hier und auswärts sofortund auf Johanne die besten Stellen durch Vrv » »Sodmltt , Erbprinzenstraße 3 im 2. Stock . *

Dienst -Gesuche .* Ein braves , fleißiges Mädchen sucht wegenWegzug ihrer Herrschaft sofort eine Stelle . Zu
erfragen Schützenstraße 71 tm 2. Stock .

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welche» gutnähen und bügeln kann , sucht sofort Stelle , amliebsten als Zimmermädchen . Zu erfragen Schützen¬
straße 82 im 4 . Stock ._
FA Stellengesuche . Ein ordentliches MädchenI » mit Zeugnissen , welches bürgerlich kochen* * * kann und willig häusliche Arbeit besorgt , so¬wie ein jüngeres Mädchen , welches etwas kochenkann und Liebe zu .Kindern hat , suchen paffendeStellen durch Frau Käst , Waldstrabe 29 , 2. St ock.

* Stellensuchen : ein tüchtiges Mädchen , welche«
kochen kann , ein Zimmermädchen , welches nähen" bügeln kann , ebenso ein einfaches Mädchenalle häuslichen Arbeiten , alle mit sehr guten
Zeugnissen versehen, durch da« Vermittlungsbüreau

» SO«« Mark
im Ganzen oder in Tbeil -sind auf II .

Anträge dierauf nimmt unter Nr . 3021 das Kontor

70000 - 72000 M.

Kaiser -Paffage 1. 2.1.

3000 - 4000 Mark

sooo Mark

*2.1.
24000 — 30000 Mark

Ein tüchtiger Zimmertapezier,
elcher selbstständig arbeiten kann , wird sofort ze¬
cht.

Julius Herrmann , Tapezier ,
_ Waldstraße 30._

Zimmermädchen -Gesuch .* Sin fleißige «, tüchtiges , solide« Mädchen findet»fort Stelle . Zu « fragen tm Hotel Ttvfsteth ,Karl -Friedrichstraße 38.



Stellen finden und suche« :
Kellueriuneu , Restauration »- und Prtvat -
köchinuen , Zimmer-, Haus - und Küchenmädchcn
durch Frau L>vtl « r , Durlacherstr. 93. Ebenda¬
selbst können anständige Mädchen wohnen. *3.1.

Kellnerin,
eine tüchtige , findet sogleich gute Stelle .
Li . Easö Nvwaek .

Beschäftigungs -Antrag .
* Ein junges Mädchen oder eine ältere Frau

kann täglich einen halben Tag zum Kindcrhütcn
eintreten bei Mauderer , Durlacherstraße 31.

Kellnerinnen,
, fremd hier angckommen , suche« zum bal¬

digen Eintritt Stellen ; ebenso findet eine
feine , gewandte Kellnerin Stelle in einem feinen
Cafä nach auswärts durch Frau Lust , Wald¬
strabe 29.

Stelle -Gesuch .
* Für ein sehr intelligentes , israelitisches

Mädchen von 18 Jahren aus guter Familie
wird hier oder auswärts Stelle gesucht , ent¬
weder bei einer einzelnen Dame oder bei einer
kleinen Familie . Gehalt wird nicht viel be¬
ansprucht » aber vollständiger Familienanschluß .
-Offerten unter Nr . 3023 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Ein tüchtiger Hosenfchneider
sucht Beschäftigung . Näheres bei Heinrich Rieder ,
Schneider, Burgerstrabe 6._

*31 .
Verloren .

* Vergangenen Donnerstag wurde eine Glanz -
lederbrieftascke verloren. Inhalt : ein Arbeits¬
und Wanderbuch . Gegen Belohnung abzugeben bei
G . Frey , Hebelstrab - 17. 1 . Stock .

Gasmotor zu verkaufen.
*3.1 . Ein beinahe neuer , liegender , 3-pferdiger

Gasmotor ist um die Hälfte des Ankaufspreises
zu verkaufen .

Ln . il lirsi «, Schützenstraße 39.

Vorzügliches Wanina,
ganz neu (Werth 750 Mark) , für 600 Mark zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 3027 sind an das Kontor
des Tagblattcs erbeten . *2 .1.

2.1. Ein großer
Ausziehtisch

ist billig zu verkaufen : Werderstratze 12 im 2. Stock
des Seitenbaues .

Eine Garnitur
(Sopha mit 3 Fauteuils ) billig zu verkaufen :
Kriegstraße 14 im Laden .

^ ^
Zwei ital . Violinen

habe im Auftrag zu verkaufen .
R . Loaara » » » , Commisfionsgeschäft ,

*3.1. Karlstraße .

Harzer Kanarienvögel ,
vorzügliche Sänger , sind billig aozugeben bet E .
Maurer , Schützenstrabe 38a im 4. Stock. *3.1.

Hauskauf-Gesuch
Ei « kleineres Wohnhaus mit anstoßendem ,

ziemlich großem Banterrain oder Garte » wird
za kaufen gesucht. Gefl . Offerte « find unter
Rr . 3022 an das Kontor des Tagblattes
erdete«. _

Zu kaufen gesucht :
ein nicht brauchbare« Sicherheitsrad . Näheres
Augartenstraße 17 im 5. Stock rechts._

* In dem Rohstoffgeschäft Schützenstraße 73
werden altes Papier , Zeitungen, Akten zum Ein¬
stampfen , sowie altes Eisen , gebrauchte Oefen und
Herde fortwährend angekaust ._

— Empfehle mich bestens zum
^ .i »lL» ak von getragenen Herren - und

Damenkleidern ,
von Uniformen , Betten und
Möbeln ,
von Schuhen u . Stiefeln rc. rc.

und zahle hiefür die höchsten Weise.
«ss Markgrafenstraße 23.

— 218 « —

Fässer za kaufen gesucht .
* ES werden 2 Bordeauxfäffer zu kaufen gesucht.

Näheres Waldstraße 17 im zweiten Stock.

Zk Empfehlung, d «
*2.1 . Von der Hebammenschule Freiburg mit

den besten Zeugnissen zurückgekehrt , empfehle Ich
mich den geehrten Damen auf's Beste unter strengster
Diskretion.

Fräulein Hebamme,
Kapellenstraße 10 im 3. Stock .

Cacao -Abschlag !
Vom 1 . Mai ab verkaufe ich

kei»8t«il kost. kse»o
(Marke Lensäorp L 6o .)

21 - as Pfund zu

2 Mark SV Pfg
« » 8 «« M . IU,

8 Karl - Friedrichstraße 8 .

Cabeljau , Backfcholle « , Hechte,
Ostender Soles , V1 » ukvlvl » ou ,
Maistsche empfiehlt

A.» Li. WGGlL,
L. Sturm s Nachs.,

gegenüber der Infanteriekaserw :

Frisch ger. Störflcisch,
zart und delikat im Geschmack,

empfiehlt
La .uuLa .uu ,

Ecke der Hirsch- und Amalienstraße 51 .

8Mri »Mi ' iWielie,
xrin .» tzualitLtvn , in grosssr ^ .us-
vakl LN I»illlg ^ t «n krsisvn.

UvinnivI» Vnsmvi *,
4.L 189 Laissrstrasss 189.

Aas Möbellager
von

bkuv.,
Waldfiraße LL

empfiehlt sein reichafiortirtes Lager in
Büffets , Verticos , Spiegel -
schranken, Chiffonnieres , zwei-
thürigen Kästen , Pfeiler - und
Schubladenkommodeu , voll¬
ständigen anfgerichteten Bet¬
ten , Waschkommoden mit Mar -
morplatteu , Nachttischen ,
Salon -, Schreib - und Eßtischen ,
Plüschgarnituren , Divans und
einfacheren Kanapees .

In großartiger

Auswahl
empfehleich zuFabrikpreisen :
Kinderwagen ,
Sitzwagen und
Sportswage «.

Reparaturen sowie Re-
novirung von Kinderwagen
mit Preisvereinbarung gut
und billig . —

Kaiserstraße 223,
im Hause des Herrn Hofphotographen Suck .

Als billigstes Packpapier
Rollenpapier per Ztr . 11 Mk. , 3.1.

ferner äußerst billig :
Zahltags - u . Musterbeute ! Mk. 2 .50 p . Tausend ,
Anhänge -Etiquettes m . Firma ,, 3 .80 ,, „
runde Musterschachteln „ „ 20.— „ „

0 «Nl «r « Papierwaarenfabrik u . Druckerei,
Augartenstraße 6, nächst der Ettlingerstr .

8lr » » « r ' 8

mit automatische »
Bertheiler ,

aus welchem immer nur
ein Blatt nach dem
andern herausgezoge »
werden kann . Daher ist
derselbe sehr zweckmäßig,

l reinlich und sparsam.
Einzige Niederlage hier

bei

Mlksim kölllv ,
150 Kaiserstraße 150 .

Vvmplvtv

ksössinkielifunZS »

grösstes I .»xsr , ^
^ beste und billigste Bezugsquelle^

bei

ISO Kaiserstraße 150.

Badewanne « ,
Badeöfen und

Badeeinrichtungen,
— in verschiedenen
Größen »nö Csnstrnktlonei

empfiehlt

Erbprimenst .
ss .
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psillii « Lorsek ,
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SkMsWkNUH« Mil EmWliH,
Hierdurch erlaube mir , verehr! . Baubehörden sowie meiner geehrten Kund¬

schaft erg . mitzutheilen, haß ich mein seit 30 Jahren am hiesigen Platze bestehendes
AluhpWt- mi» Hchttmut-Falmk -GkjMt

mit Schieferdeckerei
unter'm Heutigen an meinen Sohn

I 'risärjeL Lüstor
käuflich abgetreten habe und bitte, das mir während meiner langen Geschäfts¬
tätigkeit so reichlich geschenkte Vertrauen , auch gütigst auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen. Hochachtendv>. 8«n.

Auf Obiges bezugnehmend , halte mich bei Bedarf bestens empfohlen und
werde bemüht sein , das Geschäft in der streng reellen Weise wie mein Vor¬
gänger weiterzuführen und zeichne

Hochachtend
Löstvr jun .

Die Firma Fr . Köster erleidet keine Abänderung . 2.2.

äiirlsxsxsrtslls
für Schaufenster

liefert billigst, für alle Lade « passend , in
sauberster Ausführung .

kerä. llroN,
Mechanische Werkstättc.

Erbprirrzenskraße 2« ,
6.3. Karlsruhe.

Dampfwaschallstalt K.
Mache hiermit meinen werthen Kunden die Mittheilung , daß ich meine seitherige

Abgabestelle für Adressen zum WLscheabholen bei Fräulein Louä » aufgegeben und
mit dem heutigen Tage in den Laden des Herrn

ulins HöolL , Kaiserflraßr 102.
verlegt habe . Achtungsvoll *3L.

LüssvIrrLirLo I
^ neuester , beiter Construktion in allen

6.6 . Größen empfiehlt

^ 08 . Ntz688 .

29 Erbprinzenstraße 29.

76. öffentliche Sitzung der tt. Kammer.
Tagesordnung

auf
Freitag den 4. Mai 1894 ,

Vormittags 10 Uhr .
1. Anzeige neuer Eingaben.
2. Berathung der Berichte der Kommission für

Eisenbahnen und Straßen :
a. über den Gesetzcs-Entwurf , die Erbauungeiner Nebenbahn von Bühl nach Bühler -

thal betr-,
Berichterstatter: Abg . Löffler ;

b . über die Bitte des Comites für den Bahn¬bau Eppingcn—Stcinsfurth , den Bau einer
Verbindungsbahn zwischen Eppingen und
Steinsfurth betr .,

Berichterstatter: Abg . Klein - Wertheim;
e . über die Bitte der Handelskammer für die

Kreise Lörrach und Waldshut , sowie einer
Anzahl Gemeinden der Amtsbezirke Bonn¬
dorf , Neustadt, Waldshut und St . Blasien,den Weiterbau der Höllenthalbahn von Neu¬
stadt über Lenzkirch, Bonndorf nach Weizenbetr.,

Berichterstatter: Abg. Greifs ;
ä . über die Bitte des Comites für den Eisen¬bahnbau Gailingen—Hilzingen, die Erbau¬

ung einer normalspurtgen Eisenbahn von
Gottmadingcn nach Hilzingen einerseits und
nach Gailingen anderseits betr.,

Berichterstatter: Abg . Wechsler .



zum Anlegen , sowie zum Unterhalten werden
billigst übernommen von —
I ». S »U, Handelsgärtner ,

Kar l-Wilhelmstrake 5 , nächst dem Friedhof.
»-rsHyerzogltOes Hoftyearer

Donnerstag den 3 Mai . II . Quartal . 60.
Abonnements - Vorstellung. I . Faust von
Göthe . Prolog im Himmel. Der Tragödie
erster Theil in 6 Akten . Musik von E . Lasten.
Anfang 6 Uhr . Ende nach */,I1 Uhr.

Freitag den 4 . Mai . Aenderung der
Abonnements- Nummer. II . Quartal . 83.
Abonnem . -Vorstellung. Die Geschwister .
Schauspiel in 1 Akl von Göthe. Marianne :
Fräulein Genter , znm ersten Versuch —
Militarfromm . Genrebild in 1 Akt von
G . v . Moser und T . von Trotha . — Das
Schwert des Damokles . Schwank in
I Akt von G . zu Putlitz . Anfang 7 Uhr.

Sonntag den 6 . Mai II . Quartal . 62.
Abonnements- Vorstellung. 11 Faust von
Göthe . Der Tragödie zweiter Theil in 5 Ak¬
ten . Musik von E . Lassen. Anfang 6 Uhr.

Zu der Aufführung des BühnenfcstspieleS »Der
Rmg des Nibelungen " vonRichardWagner
(Mittwoch den 9. Mai » Das Rheingold"

, Donners¬
tag den 10. »Die Walküre", Sonntag den 13. » Sieg¬
fried" und Donnerstag den 17. » Götterdämmerung")
wird ein besonderes Abonnement zu Mittelstreifen
eröffnet und findet der Verkauf der Abonnements¬
karten an der früheren Tageskasse statt : an die Jah -
resabonnenten des Großh. Hoftheaters am Mitt¬
woch den 2. Mai von 10 - 1 Uhr Mittags , der all¬
gemeine Verkauf am Samstag den 5. und Montag
den 7 . , jeweils von 11 — 1 Uhr Mittags . — Der
Verkauf der Eintrittskarten zu den einzelnen Vor¬
stellungen (Große Preise) findet jeweils am Vor¬
stellungstage von 11 — 1 Uhr Mittags und an der
Abendkasse statt. Vormerkungen zu diesen Vorstel¬
lungen werden vom 4. Mai an vom Vormerkbürcau
angenommen ._ _

W» rr,rr » ugsdeoba «t» iu » g « a
_ i« Aroßh Botanischen Garte» ._

29 . « prtl LH««»« ««« Barometer Wind Wttteru«t

8 N. Mor, . F- 8 753 mm Rorbwest Regen
12 . Mttt . -l- SI 753 . umwLUI
« . « bd«. 4- 8t 753 , »
30. « prtl
6U . M »rg . -4- 753 m» Rordwest trüb
18 , MW. 4- 10 752 .
8 » »k« 4- 8t ?52 . »

Standesbuchs -ÄuszÜge .
Eheaufgebote r

1. Mai . Heinrich Müller von Säckingen, Kanzlei -
gehilse hier, mit Maria Beauval von
hier.

2. Gustav Seitz von Liedolsbeim, Güter¬
bestätter hier , mit Emilie Siefert von
Adelsheim.

Geburten :
26 . April. Elsa Anna , Vater Roman Lumpp,

Wagenwärter.
2«. st Philipp Emil , Vater Joh . Kettemann,

Schmied.
27. st Anna Karolina , Vater Karl Dahn »

Metalldrrher .
27. st Stefanie Maria Camilla, Vater Jakob

Maisenhälder, Maschinist.
28. st Franziska , Vater Karl Frtedr . Unger,

Postschaffner .
28 . st Friedrich Wilhelm, Vater Karl Sutter ,

Mechaniker .
29. st Georg Johann , Vater Georg Johann

Hildenbrand, Bierbrauer .
29. st Friedrich Wilhelm Gustav, Vater Aug.

Goldschmidt , Blechner.
1. Mai . Adolf Christian. Vater Christian Stätt -

müller, Sladttaglöhner .
1 . st Ernst, Vater Friedrich Kiefer , Schreiner.

Todesfälle r
80. Astril. Leonhard, alt 5 Jahre , Vater Johann

Speck , Wirth.
1. Mai . Marie Mathilde , alt 1 Jahr 10 Monate

18 Tage , Vater Christian Pfeiffer,
Lokomotivheizer .

türkische, große, süßeste Frucht, per Pfd . 16 Pfg., bei 5 Pfd . per Pfd . 15 Pfg, ,
bei 10 Pfd. per Pfd . 14 Pfg . empfiehlt

Ik'ritu I -oppvrl ,
Amalienstraße SS.

Wir hatten Gelegenheit , mehr als

üiisdeli - uiill MgliM -

/Krüge
in vielerlei Stoffen und Farben

'« besonders preiswertst einzukaufen und werden solche zu folgenden Preisen"
abgegeben :

für das Alter ssu 2^ bis 10 Jahren
ß zu Mk . 3 , L, S, « , 7 , 8, S, 1« , 11 , IS , RS , 12 u . IS ;
8 für bis Alter m» 10 bis 17 Jahren
A zu Mk. S, 1« , 11 , 12 , 13 , 12 , IS , 1« , 17 , 18 , 2« —2«,
Z reeller Werth viel höher.
§ Nur gute Arbeit, dauerhafte Stoffe und elegante Fayons.
e Splsgsl L Wels ,

Kaiserstraße 76 (Marktplatz).

Biel
bester als alle Konkurrenz und weit

billiger
bin ich in der Lage , meine Damenkonfektion,als
meine Abtheilung vninsnooslnins zu offeriren. Durch kleine Spesen und
eigener Massenfabrikation, was

sonst
Niemand möglich ist, zu bieten ; es wird kaum

irgendwo
diese Thatsache bestritten werden können ; es überzeuge sich geehrtes Publikum von
deren Richtigkeit aus folgendem kleinen Preisverzeichniß. So

kauft
aus schwarzem und marineblauem Stoff

man
schon Inqjnvttvs von 5 Mark an, Lrnxvn von 90 Pfg . an , in
allen Preislagen ; ferner VLsn «« » in großer Auowahl von 70 Pfg . an , Ll » n8 -
klvlstvr von 3 Mark an, Lvlsvoostüurv in Loden und Cheviot von 15 Mark
an, als Anfertigung nach Maaß unter Garantie für guten Sitz, nur

bei

62 Kmserstraße 62,
zwischen Adler - und Kreuzstraße , schräg gegenüber der kleinen Kirche .
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Großer

liekgenIiMsuf in
"

roste Parthie V » ine » v » 8 « I»v von einer der größten
etrieb eingestellt hat , üd :rnommen und verkaufe solche zu

Ich habe eine
Fabriken , welche den
nachfolgenden

außergewöhnlich billigen Preisen :
Damenhemden in Stoff mit Spitzen , Stück Mk. 1 .— , 1 . 50 u . 2 . — ,
Damenhemden , handgestickt . Stück Mk . 1 . 90 ,
Damenhofen mit breiter Stickerei u . I* Stoff Stück M . 1 . 25 u . 2 .— ,
Damenjacken in Damast und Pique . . . . Stück Mk . 1 . 50 ,
Damenröcke mit breiter Stickerei . . . . . Stück Mk . 1 . 50 .

ikossL Illa -isr ,
Ecke der Kaiser - und Ritterstraße .

Zs« . Ein Theil der Wäsche ist in meinem Schaufenster
Kaiserstraste mit Preisen ausgelegt .

IbvsvirÄvrir

I 'oäss -H .QSSLZ« .
Schm » zerfällt widmen wir Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere un¬

vergeßliche Gattin , Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

KLaroN »»« geb. Walther ,
im Alter von 34 Jahren nach langem , schwerem Leiden heute Mittag halb
3 Uhr in die ewige Heimath abzurufcn .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1894 .
Die tieftranerndm Hinterbliebenen :

OLristla .» OLssLor , Bäckermeister,
und Kinder .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 3 . Mai , Nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus : ALHringerstraße 15 .

-Me llruill dtt fliivm
ist äio LokiVabrt vsoll lauxor kauso visäsr okkou uuä siuä vir in äor Uaxe , rmovrvu
vorvdrltoUso H »»oUmvro «LruLvissu, äass «Mo SvI»1Sl>1»üi»i»x mit

kubr-ktzltstebrol, linss - nnä 8edmi6tl6-Lok !6ii, I-,
in ». LI», kür uns oinxstrollsu ist , äio vir ab Lobill su LriU»^»I»r » - Lr «I»«i»
bestvus vmxtsblvu . Uovlurobtuu ^svoll

Lolilvi », K»8e»Lli8, Kriliet8 , Lrviu »I »« lL , LlvlLLolilvi ».

Wand-Fahrplan
der

Großh . Badischen Eisenbahnen,
Sommerdimst 1894,

ist bei uns, sowie in allen Buchhandlungen zu haben .
Preis SO Pfennig .

Chr . Fr . Müller '
sche Hosbuchhmdlimg.

Zkva vrsolrlvi » : .

I »« LLL Nlottl .
vrei l-Iecler kür eins Livxstimmo.

^ Uo . 1. VtvKvnItoS oIrrer »Herr ^
i .- . >-

Ho . 2 . Ltväor artlA rumrrolrorr ^ 1 — .
Uo 3. Vetstttvlrss Lloel ^ - 60 .

VorrütkiK in üer ÄusilralionÜLnüIliiiF ^

O. l.alfvi'l ^ aoiif . (ttugoXunlr ),
'

Laiserslritsse 114 . 3 .2 . ^

8odm . Sitzung dcs Bürgerausschuffes vom 30 . April .
Der Vorsitzende Oberbürgermeister Schnetzler

eröffnete um 3 Uhr die Sitzung .
Anwesend sind 89 Mitglieder .
Der erste Beratungsgegenstand bet: isst die Ausführung

von Bauten und Anlagen im Stadtgarten . Der Stadtrat
beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung
geben , daß im Stadtgarten die nachbezeichneten Her¬
stellungen mit dem jeweils beigesetzten, aus Grundstocks¬
mitteln zu deckenden Aufwand ausgeführt werden :

1 . Herstellung einer Ecmentbrücke vom Stadtgarten
nach dem Tiergarten an Stelle der vorhandenen
baufälligen Holzbrücke, Aufwand 12 000 Mk . ;

2 . Herstellung eines Pfianzenhauses , Aufwand
52500 Mk ;

3 . Herstellung eines Tterhauscs , Aufwand 28 000 Mk . ;
4 . Herstellung eines Geflügelhäuschens , Aufwand

1200 Mk . ;
5 . Aufstellung zweier für den Eintritt unbenützbarer

Ausgänge ( Triller ) , Aufwand 1400 Mk ;
6 . Aufstellung einer eamsr » obscnrs , Aufwand

1500 Mk . ;
7 . Erweiterung des Stadtgartens nach Westen ,

Aufwand 10 100 Mk . ;
8 . Herstellung einer eisernen Einfriedigung auf der

westlichen und südlichen Grenze dcs Stadtgartens ,
Aufwand 14 000 Mk.

Stadtrat Schüssele begründet die Positionen 1 ,
5— 8 . Er empfiehlt dringend den Neubau der Brücke .
Die jetzige hölzerne Brücke sei in ihrem jetzigen Zustande
so , daß für deren Fortbestand eine große Verantwortung
übernomm . n werde. Der Bau einer Ecmentbrücke biete
für lange Zeit Sicherheit . Die Aufstellung der Triller
sei schon vor Jahren in Aussicht genommen , aber an
den Kosten gescheitert. Tie Aufstellung einer immer »
odsenr » sei zwar nicht notwendig , doch trage sie zur
Unterha ' tung bei. Der angefordete Betrag für die Er¬
weiterung des Stadtgartens wurde schon vor Jahren
vom Bürgerausschuß genehmigt , wegen der projektirten
strategischen Bahn unterblieb aber die Erweiterung . Die
Bahn erforderte den schönsten Strich dcs fraglichen Ge¬
ländes , der übrig bleibende Teil ist zu klein , um ander¬
weit verwendet zu weiden , wodurch sich jetzt die Erwei¬
terung des Stadtgartens empfehle . Die jetzige Um¬
friedigung des Gartens sei eine ungenügende , diene
vielfach dazu , daß an ihr emporgcklettert werde , Nachts
würden Blumen abgerissen und wertvolle Pflanzen
gestohlen . Er empfiehlt die Positionen zur Annahme .

Stattrat Himmelheber begründet die Position 2
der Vorlage . In der Regel sei man geneigt , anzu¬
nehmen , die Stadtgärtnerct sei nur für den Stadtgarten
vorhanden . Das ist aber nicht so ; hier werden die
Blumen für die gesamten städtischen Anlagen gezogen ;
das sei ein ausgedehntes Areal , das versehen werden
müsse. Zum weitaus größten Teil komme der Nutzen
der Gärtnerei der ganzen Stadt und allen Teile » der
Stadt gleichmäßig zu gute . All dieses Pflanzenmaterial
könne in zwei Klaffen geschieden werden , in solche, die
den Winter im Freien aushalten , und in solche, die in
gedeckten Räumen untergebracht werden müssen . Die
vorhandenen Räume reichen aber bei Weitem nicht mehr
aus , und es ist hier ein Notstand etngetreten . In letzter
Zeit sei für die Häuser nichts mehr gethan worden ;
während sich der Pflanzenstand von Jahr zu Jahr ver¬
mehrte . Der Zustand bei den „ tropischen " Häusern sei
ein höchst ungünstiger , manche der herrlichsten Pflanzen
mußten beschnitten werden , um nur untergebracht werden
zu können . Nicht anders steht es im andern Pflanzen¬
haus aus , wodurch große Uebelstände entstehen , und es
sei zu verwundern , daß nicht noch ernstere Uebelstände
entstehen , als bisher zu bekämpfen waren . Die Erbauung
eines neuen Pflanzenhauses sei dringend notwendig .
Das Pflanzenhaus solle tu den vorderen Teil des Stadt -
gartenS zu stehen kommen . Werde das Haus in der ge¬
planten Weise erstellt , so werde es eine Zierde für den
Stadtgarten und der Besuch dem Publikum ermöglicht
werden . Er bittet , der Vorlage die Zustimmung zu geben .

Stadtrat Händel begründet die Positionen 3 und 4
der Vorlage . Er betont die Notwendigkeit eines solide
gebauten Tterhauscs und bittet dringend , die Vorlage
anzunehmen .

Seitens des Stadtverordnetenvorstandes berichtet Stadv .
Schwindt über die Vorlage . - Zu den einzelnen Post -



tiontn bemerkt er unter Anderem Folgende » . Bei dem
jetzigen Zustand der Brücke wolle Niemand die Verant
« ortung übernehmen . Der Zustand sei ein durchaus
unhaltbarer und notwendig , daß Wandel geschafft werde.
Im Vorstand sei man der Meinung gewesen , daß das
Pflanzenbaus nicht nur für den Stadtgarten geschaffen
« erden könne, es müßten auch die Pflanzen für die an¬
dern städt . Anlagen richtig untergebracht werden können .
Bezüglich der Unterbringung der Tiere könne kein Zweifel
obwalten , daß hier Wandel geschaffen werden müsse. Für
die Herstellung eines GeflügclhäuSchenS seien im Budget
bereits 600 Mk . bewilligt ; es sei aber notwendig , daß
« eitere 1200 M . bewilligt werden . Infolge der schlechten
Unterbringung des Geflügels sei im letzten Jahre die
Sterblichkeit unter diesen sehr groß gewesen . Auch die
Aufstellung der Triller befürwortet er ; dadurch würde
dem Publikum Gelegenheit gegeben , den Garten an ver¬
schiedenen Stellen zu verlassen . Die Kosten für die
«amer » obseura dürften wohl durch kleine Eintritts¬
gelder gedeckt werden . Auch für die Herstellung einer
eisernen Einfriedigung habe sich der Stattverordnetcn -
vorstand entschieden. Die Kosten für den durch die
Bauten re . erforderlichen Aufwand werden au » dem Er¬
löse der Schießwiese gedeckt , die für den Bahnbau erfor¬
derlich ist. Die Stadt habe für dieses Gelände nur
40 Mk. pro gm verlangt . Gegenüber dieser Forderung
habe die Gcneraldirektion nur 15 Mk . pro gm geboten .

Stadt » . Glaser gibt noch einige Aufklärungen über
den Bau de« Pflanzenhausc ».

Stadt » . Dürr bemerkt zu dem von Stadt » . Roth
geäußerten Wunsch , er habe einen diesbezüglichen Antrag
eingebracht , der jetzt geprüft und vielleicht auch ange¬
nommen werde.

Stadt » . Friedrichs unterstützt den Wunsch Rothb
und wünscht ferner eine Vergrößerung der Terrasse
( Schutzhalle ) im Stadtgarten . .

Oberbürgermeister Schnctzler antwortet dem Stadt »
Roth . Ein bezüglicher Antrag werde von der Kommisfion
zur Zeit geprüft . Die Einrichtung werde sich in
nächsten Zeit wegen des Brückenbaues aber nicht durch
führen lassen und wurde deshalb beschlossen, die Ange¬
legenheit vorläufig zurück zu stellen . Der spezielle Besuch
des Tiergartens bei Konzerten werde sich wohl durchführen
lassen , die Konzertbesucher würden dagegen durch
Kontrole belästigt werden . Wer nämlich vom Stadt
garten in den Tiergarten gehe und von dort wieder
zurückkehre, müsse sich bei der Brücke darüber ausweisen
daß er das Eintrittsgeld für das Konzert bezahlt habe
Das werde für Viele lästig sein . Auch betrügerischer
Zutritt zu den Konzerten sei dabet erleichtert. Es frage
sich also , ob .

"die Vorteile die Nachteile der Einrichtung
aufwiegen , was wohl nur auf Grund einer praktischen
Probe entschieden werden könne. Wegen der Abtretung
des Geländes an die Gcneraldirektion erwidert Redner

Er glaube , daß es der Generaldirektion wohl nicht ernst ; dem Stadt » . Schwtndt , daß bet einem Preise von 40 Ml
gewesen ist mit diesem Angebot , und spricht den Wunsch
aus , der Stadtrat möge auf dem geforderten Preis be¬
stehen bleiben . Die Vorlage empfiehlt der Stadtver¬
ordnetenvorstand zur Annahme .

Stadt » . I) r . Friedberg begrüßt die Vorlage und
befürwortet die Annahme . Wenn die Vorlage genehmigt
werde , so sei das Werk gekrönt , das sich aus kleinen
Anfängen entwickelt habe . Der Leitung der Stadt¬
gartenverwaltung zollt er volle Anerkennung . Mit der

pro qrn 248 000 Mk . eingenommen würden . Me
Gcneraldirektion nehme das Stück , das an die Bahn
grenzt . Da » übrig bleibende Stück sei für eine Be
bauung nicht mehr verwendbar . Man müsse deshalb
auch für diesen Teil eine Entschädigung verlangen . Das
Angebot der Gcneraldirektion sei durchaus nicht annehmbar ,
Ob eine Einigung erzielt werde , weiß er nicht . Die
Sache werde wahrscheinlich nicht auf oem Prozeßwege ,
sondern vor einem Schiedsgericht entschieden werden , so

Erstellung eines Tierhauses werde nur das Notwendigste ^ Frage in verhältnismäßig kurzer Zeit zur Er
erreicht .

Stadt ». Glöckner ist für Verminderung des Tier -
bestandes , namentlich die Raubtiere will er beseitigt wissen,
auch die Hirsche und Rehe sollen mit der Zeit aus dem
Garten verschwinden . Er befürchtet , wenn ein Tierhaus
erbaut werde , werde mit einem zoologischen Garten be¬
gonnen , wo aber derartige Gärten bestehen, seien sie nicht
städtisches Eigentum , sondern der Besitz von Aktiengesell¬
schaften . Das Pflanzenhaus sei als Wintergarten ge¬
dacht ; ein einfaches Pflanzenhaus sei billiger zu erstellen .
Er sei deshalb nicht in der Lage , der Vorlage zuzu-
sttmmcn . Wenn der Stadtrat eine andere Vorlage mache,
könne er zustimmen . Bezüglich der Einfriedigung glaube
er , daß hier Gelegenheit geboten , den Sparfinn zu
bethätigen .

Stadt » . Roth bittet den Stadtrat , prüfen zu wollen ,
ob sich nicht ein separater Eingang für den Tiergarten
schaffen lasse, der von solchen benützt werden könnte , die
nicht die Konzerte besuchen wollen .

Stadt » . Schneider kommt zunächst auf den Kosten¬
punkt zu sprechen. Bei dem heutigen Angebot der Ge -
neraldirektion von 15 M . pro gm für das Gelände der
Schießwiesc würden schon 95 000 Mk . vereinnahmt . Auf
diesem ganz unbilligen Angebot werde aber eine Verein

ledioung komme
Nachdem nock Stadt ». Kern für die Vorlage ge

sprechen und Stativ . Schwindt bemerkt , daß der
Tierbestand zufolge einer mit dem früheren Tiergarten
verein getroffenen Vereinbarung vertragsmäßig erhalten
werden muß werden sämmtliche Positionen der Vorlage
angen ommen ._ ( Sch luß folgt .)

fremde
übernachteten vom 1. bis 2. Mai .

Alte Post . Rcimling , Fabr . v . Pforzheim . Lang
Lan ' w . v . Basebweiler . Mo »er, Wirth « . Htnterdegenbach
Eenstleber , Grcnzouss . v . Oberschwirstadt . Brigoemann ,

! Kfm . v . Köln . A nbrcsiuS , Arch. » . Straßburg . Hitfchcrich
v . New . Moik. selbig , Fabr . v. Ruhla .

Bratwurstglöckle . Bäuerle , Kfm . » . Hornberg
Bogt , Kfm . o . Osscnburg . Dehan , Kfm . » . Ettlingen
Tenn , Packmstr . v . Himburg . Jakob , Geschäftsführer m
Frau v. Heidelberg . Ziegler , Kfm . m . Frau » . Konstanz
La» k, Koch r . Segnitz .

Darnlstavler Hof . Römer , Beamter v. Frankfurt
Endcrlin , Beamter ». St . Gallen . Lange , Beamter v
Magdeburg . Thoma , Beamter v . Berlin . Schilling ,Beamter von Göppingen - Heckcnstaller « . Hoffmann ,Beamte v. München Wild , Praktikantbarung nicht zu Stande kommen und ein höherer Betrag ' " Wild , Praktikant v. Mannheim ,

erzielt werden . Dcßhalb sei der Stadtverorrnctenvorstand >
^

n. .
der Ansicht , daß jetzt die Gelegenheit gekommen , den ' dostgchtlfe » . Lichtenau.den
Stadtgarten fertig zu stellen . Das Pflänzenhaus gebe !
kein Wintergarten , wie Stadtv . Glöckner annimmt , son¬
dern nur ein einfaches Pflanzenhaus . Mit dem Betrage
von 52 000 Mk . werde nur das erstellt werden können ,
war zur Erhaltung unseres Pflanzenschmuckes unbedingt
notwendig ist . Bezüglich de« Tierhauses war man im
Stadtverordnetenvorstand zuerst ebenfalls der Ansicht, den
Ticrstand zu vermindern . Man sei aber doch von dieser
Anschauung zurückgekommen. Von einem zoologischen
Garten könne keine Rede sein . Der Stadtverordneten «
Vorstand habe einstimmig beschlossen, die Annahme der
Vorlage zu empfehlen .

Stadtv . Glaser ist als Mtglicd der Kommission in
der Lage , Näheres über das Gewächshaus mitzuteilen .
Ob eS möglich sein werde , das Pflanzenhaus im Winter
dem Publikum zugänglich zu machen , sei zweifelhaft ;
denn der Raum sei durchaus nicht groß .

Oberbürgermeister Sch ne hier bestätigt , daß es sich
hier nur um ein Pflanzenhaus , nicht um einen Winter¬
garten handle , wenn thunlich , solle aber dem Publikum
der Besuch ermöglicht werden .

Stadt ». Baumeister will für das Pflanzenhaus
stimmen , bezüglich des Tterhauses stehe er auf dem
Standpunkt des Stadt » . Glöckner ; es solle keine Zoologie
getrieben werden . Es ist aber zu berücksichtigen, daß die
Tiere großenteils nichts kosten, sondern geschenkt worden
sind . Er werde deshalb auch für diese Position stimmen .

Oberbürgermeister Schnctzler stellt fest , daß nicht
beabsichtigt sei , einen zoologischen Garten anzulegen , wir
» ollen nur das erhalten , was wir haben ; wenn wir
aber nicht baue « , werden wir dies nicht können , sondern
<« wird dann der Tiergarten zurückgehen. Dieser soll
verhindert « erden .

Drei Kronen. Zeimer , Mont. v . Pforzheim .
Geist. Friedberg, Kfm . v . Mainz . Wolf , Kfm. » .

Zürich . Lehmann , Kfm . v. Speyer . Müller u . Pansch ,
Kfl . v. Stuttgart . Häfner , Kfm . ». Kttzingen . Tomas
u . Gentz , Kfl . ». Düsseldorf . Dellmann , Kfm . v . Bonn .
Gerlach , Kfm . v. Mannheim . Föll , Kfm . » . Göppingen .
Sutter , Kfm . v . Tuttlingen . Käschberger, Kfm . v . Offen¬
burg . Karcher , Mont . v. Wien . Schmieds m. Frau a,
Amerika . Huf m . Fam . v . Straßburg .

Goldener Adler « Stnncr , Kauft», v . Beumen .
Strauß , Kfm . v. München . Ponneburg , Stud . » . Leer
Ehardt , Stud . v . Heidelberg . Behagel , Stud . ». Mann¬
heim . Haller , Mont - v. Zell . Frl . Hedttng m . Begl .
v. Baden .

Goldener Ochsen. Metzger , Kaufm . v. Landau.
Burger , Kfm . v . Halbcrstadt . Zeis Land« , v . Tbiengcn .Goldenes Rost . Grawtzkt, Kaufm. v. Breslau.
Grünste « , Kfm . » . Mildenberg . Rohn . Kfm . v . Frank ,
furt . Weil , Kfm. ». Maasmünster . Ebstein , Kfm . ».
Weiler Weil , Kfm . v . Grünstadt .

Goldene Traube . Hornung , Feldwebel v. Landau.
Rathmaun , Kfm . v Leipzig. Linder , Kfm. » . Frankfurt .
Markert , Fabr . v . Pirmasens . Fähnert , Mus . » . Glauchau .

Hotel Germania . Baron v. Eawphausea a . Ltev -
land . v . Berk », Dir . a. Ungarn Burger , Privat , m .
Frau v . Pari », vr . Ullrich, Ebem . «. Höchst, van d .
Wild , Prt ». a . Holland . Frl . Rail , Schauspielerin v.
Wien . Beh » , Reut . m. Fam . ». Amerika. Brunner , Ing . v.
Metz. Sterke , Kfm . ». Hannover . John «, Kfm . v. London .
Blum , Kfm - » Straßburg . Socharzewski « . Cohn , Kfl .
v. Berlin . Hermann , Kaufm . » . Magdeburg . Lewtn, >
Kfm . , « . Josephsou , Arch. v. Stockholm .

Hotel Groffe. Schroff, Kfm . ». Pforzheim . Fouwy.Kfm . v. Leipzig . KuschinSkt, Kfm . » . Stolzhcim . Wul.
feit , Kfm . ». Barmen . Wolf , Kfm ., u . Schaarwächter ,Stud . ». Berlin . Breitenbach . Kaufm . ». Nürnberg .Kaufmann , Kfm . ». Stuttgart . Müller , Kfm . ». Pir¬
masens . Reineck, Kfm - v. Remscheid. Fröhlich , Ks« . , .Dresden . Guttmänn , Kfm . v. Mainz . Häusler , Kf« .v. Heilbronn . Lewen, Kfm . v . Stettin . Brül , Kauf « ,v . Marburg .

Hotel Leicht. Kropf , Kfm. «. Bamberg . Forestier,Kfm . a. d . Schweiz . Pfrffinger , Kfm . m . Frau » . Pirwa ,
scn«. Albert , Kfm . v. Mosbach . Bingmald , Zahntech, .m. Frau u . Tochter ». Zell i . W . Lugner , Fabr . »»,Fachon . Deiner , Maler ». München .

Hotel Lutz. Große , Kfm. v. Dresden . Weil, Kf«.» . Straßburg . Brovy , Kfm. v . Offenbach. Etsenmau »,Asm . v . Gailingen . Roth , Fabr . m . Frau v. Baden .Hotel Monopol . Lippmann , Kfm. ». Rvttwetl.Böhm , Kfm . v Frankfurt . Taube , Kfm . v. Heilbroun .Hotel National . Bretmacher , Kfm. v. Gotha.Pellen « , Kfm . » . Erkelenz . Reinbvldt , Kfm . v. Baden ,Würzburger m . Frau , u. Ziti , Kfl . ». Mannheim . Schmitt ,Kfm . v . Gevrgenthal . Thterer , Kaufm . v. Stuttgart .Wittmann , Kfm . v. Neckargcmünd . Schmalz , Kfm. ».Malsch . Lebrberger , Kfm . v. Pirmasens Galloia »»,Kfm . ». Ludwigsbu ' g. Hahnenwetter , Kaufm . v. Ulm.
Schauenburg , Priv . v . Lahr . Mat , Kfm . v. Köln . Frl .Schwetckcrt « . Bruchsal .

Hotel Stvsfleth . v- Accum , Prt». v. Neustadt.Frau Brown , Priv . v. London . Gralwohl , Fabr . ».
Geislingen . Bloch u . Veit , RechtSprakt . v. Freiburg .Frank , Kfm . v . Tübingen . Beller , Kfm . ». Stuttgart .Areye , Kfm . v. Bremen .

Hotel Tannhäuser . Mayerhofer , Kfm. v. Mann¬
heim . Sreitgmann , Kfm » . Straßburg . Guggcmoo »,Kfm ., u. Frau Ulrich ». Frankfurt . Stiegler , Kfm . ».Köln . Koch, Kfm . v. Würzburg . Dold , Kfm . ». Bres¬lau . Fischer . Apotb . v. Hamburg . Frank , Reut .New Uork - Schtckendanz, Stud . v . Zwetbrücken.Hotel Viktoria , v. Liebtch, GutSbes. v . Rytwiang .
( Polen ) . WtntgenS , Fabr . m. Frau , u . Luhltng , Jag .
» . Bremen . Gaßmann , Fabr . m . Sohn v . Lille. Koch ,Priv . v. Elberfeld . Rentner u . Lewin , Priv . » . Berlin .
Abeg , Priv . « . Zürich . Hanke , Priv . » . Köln .
Prt ». v . M .-Gladbach . Zink , Priv . »

Schopen ,
. _ . _ Leipzig. Ritter ,Priv . v. Straßburg . Fnch«, Priv - » Pforzheim . Dönneweg ,Priv . «. Nürnberg . Bouquet , Pri ». ». Mannheim .König von Preußen . Würth , Kfm . v. Donau-

eschtagen. Bertsch , G - stwirth m . Tochter » . Freiburg .Döring , Kfm . « . Weyerstadt . Nutter , Kfm . v. München .
Wintergrün » Kfm . v. Berlin .

König von Württemberg . Hapke, Obcrfeuerw.v . Rastatt . Lederle , RechtSprakt . » . AdelShcim. Gaur ,Sattlcrmftr . » . Schouach . Eberenz , Kaufm . ». Lörrach.Werner , Kfm . ». Appenweier .
Markgräfler Hof . Wild , Kfm. ». Karlsberg .

Ambühl , Kfm ». Westerhetm .
Nußbaum . Ernc, Kfm. ». Sanlgau .
Prinz Max . Schmidt , Fabr . »on Stuttgart,

chwertan , Chemiker v. Breslau . Hartmann , Kfm . m.
Frau » . Mainz . Ritz, Kfm . ». Köln . Hcgin , Kfm . » .
Genf . Müller , Kfm . v. Kaiserslautern .

Rothes Haus . Eantor «. Hinn , RechtSprakt. ».
Heidelberg . Neuman » , RechtSprakt . v. TauberbischosS»
heim . Brentch , RechtSprakt. v. Buchen . Kinzlg , Frechvr . Wctzlcr , RechtSprakt . v. Mannheim . Kamm ,
RechtSprakt . v. Baden -Baden , vr . Brugger , Arzt v.
Leipzig. Krau Reichert ». Rappenau . Würmli , Bahn «
beamt . » . Zürich . Frau Morgenstern m . Tochter n. Frau
Fischer ». Saarbrücken . Flinsch , Kaufm . ». Leipzig.
Lippold, Gerichtsdiener ». Zittau -

Schwarzer Adler . Göhring , Ing. v. Darmstadt.
Kaufberger , Beamt , v. Regensburg . Fuchs , Wetuhdlr .» . Kippcnhetm .

Tagesordnung
des Großh . La ndgeri chts Karlsruhe .

Strafkammer I .
Freitag den 4. Mai , Vormittag » 9 Uhr :

I . A. S . gegen Friedrich Ludwig Straß er von
Ktrnbach , wegen Verbrechen » gegen 8 - 176 * St . G .B .

I . A. S . gegen Karl Westerman » von Rüppurr ,« egen Verbrechen » gegen 8 - 176 * St .G .B .
I . A. S . gegen Bernhard Braun von Bulach , wegenDiebstahls .
I . A. S . gegen Mathilde Haßt » ger von PlitterS «

darf , « egen Diebstahls .
I . A. S . gegen Theresia Boppel , Jakob Boppelund Franz Karl Boppel von Eichelberg und

Martha Boppel geb. Schetl »on Ticfeubach ,
wegen Diebstahls , Beihilfe , Begünstigung und
Hehlerei .

I . A. S gegen Gustav Zölzer von Arolsen , « ege«
Unterschlagung .

I . A. S - gegen Johann Binder von Floß , wegen
Übertretung de» 8 - 72 P .St .G B .

I . A . S . - ege« Adam Röder von Kirchhei« , « ege«
Beleidigung .
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Dr » ck u»d Verla , der Ehr . Kr . Miller ' sch«, Hofbnchhemdlnugz redigier « ttrr DenuttwoMchktt vvn Ludwig Riegel i» Karisnche .
5 Zimir
Miethen.
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